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Liebe Eltern    
 

Wir gestalten Zukunft – Tag für Tag. 
Unsere Schule ist weit mehr als ein Ort der Wissensvermittlung. In der Wiesenau schaffen wir einen 
bereichernden sozialen Lebensraum – für Kinder, Lehrpersonen und die Schulleitung gleichermas-
sen. Wir bieten Raum für Inspiration und entfachen das Feuer für eine lebenslange Entwicklung – 
getragen von Neugier, Vertrauen und dem Mut, neue Ziele zu verwirklichen. Dabei streben wir nach 
Einklang mit der Natur, mit der Gesellschaft und mit uns selbst. 
 
In diesem Sinne – und nach einem intensiven, gemeinsam gestalteten Schuljahr – möchten wir Ihnen 
zum Abschluss für die kommenden Sommerferientage eine erholsame Zeit wünschen und die Gele-
genheit, Abstand von der alltäglichen Informationsflut zu gewinnen. Gönnen Sie sich Momente der 
Ruhe und Entspannung in der Familie, um Energie zu tanken, und nutzen Sie die Zeit, um sich auf 
das Wesentliche zu besinnen und gestärkt in den Alltag zurückzukehren.

 

Ein herzlicher Dank an Sie, liebe Eltern 
Unser herzliches Dankeschön gilt Ihnen allen für die wohlwollende Begleitung und Mitwirkung im 
Schulalltag – sei es im Kleinen oder ganz konkret im grossen Ganzen. Ein besonderer Dank geht an 
das Netzwerk Wiesenau – unsere engagierte Elternpartizipation, die mit viel Herzblut und Tatkraft 
dazu beiträgt, unsere Schule lebendig zu halten. 

Was ich an meiner Tätigkeit als Schulleiter besonders schätze, ist die Zusammenarbeit mit so vielen 
unterschiedlichen Menschen. Es erfüllt mich, gemeinsam mit Ihnen, mit den Kindern und unserem 
vielfältigen Team etwas bewegen zu können. Jeder Tag bringt neue Impulse – kein Tag ist wie der 
andere. In dieser Dynamik liegt auch die Chance, sich stetig weiterzuentwickeln: persönlich, gemein-
sam – und als ganze Schuleinheit. So wie Ihre Kinder wachsen, so tun wir es alle. Und genau das 
macht Schule lebendig. 

Ein Jahr voller Begegnung, Bewegung und Begeisterung 
Das Schuljahr 2024/2025 war geprägt von zahlreichen Höhepunkten, die unser Schulleben bunt, le-
bendig und gemeinschaftsstärkend gemacht haben. 

Bereits im Frühling durften unsere Kindergartenkinder ein besonderes Theatererlebnis geniessen: 
Das Stück „Herr Dachs macht ein Fest“ begeisterte mit Witz, Musik und Spielfreude – und vermittelte 
auf kindgerechte Weise, wie Gefühle auf andere wirken und durch gemeinsame Erlebnisse in Freude 
verwandelt werden können. Der Höhepunkt für viele Kinder war das gemeinsame Tanzen auf der 
Bühne – ein Moment voller Strahlen, der noch lange in Erinnerung bleibt. 

Ein weiteres Highlight war unser Sporttag im Mai, bei dem rund 300 Kinder vom Kindergarten bis zur 
6. Klasse bei angenehmem Wetter in altersdurchmischten Gruppen im Wald sportlich und spielerisch 
unterwegs waren. Die Mittelstufenkinder erkundeten zudem die Burgruine Grimmenstein – Geschich-
te, Bewegung und Gemeinschaft in einer eindrücklichen Kombination. Die Rückmeldungen der Kin-
der: „Das war megacool!“ 

Einen besonderen Stellenwert nahm unsere Projektwoche zum Thema „Spielen“ ein. Eine Woche 
lang wurde die Schule zu einem grossen Spielraum voller Fantasie, Kreativität und Bewegung. In 
jahrgangsgemischten Gruppen wurde gebastelt, gebaut, gespielt und gelacht. Kinder entwickelten 
eigene Spiele, schlüpften in Rollen oder erforschten selbst gebaute Labyrinthe – das „Lernen durchs 
Spielen“ wurde sichtbar und spürbar. Auch die Lehrpersonen erlebten eine spürbar harmonische und 
motivierende Atmosphäre – ein starkes Zeichen für die Kraft des gemeinschaftlichen Tuns. 



 

 

Ein weiteres Glanzlicht des Schuljahres war das Wiesenau-Fäscht 2025 am 20. Juni: Bei schönstem 
Sommerwetter fanden sich rund 700 Gäste auf dem Schulareal ein. Ob am Grill, beim Minigolf, beim 
Wikingerschach oder beim Plaudern mit alten Bekannten – das Fest war ein gelungenes Miteinander 
von Klein und Gross. Unter dem Motto „Spielen verbindet“ wurde gefeiert, gelacht und genossen – 
ganz im Geist des Wiesenau-Spirits. Ein grosser Dank geht dabei an das Netzwerk Wiesenau und 
alle helfenden Hände, die mit viel Engagement das Fest zu einem vollen Erfolg gemacht haben. 

Die Klassenlager der 4. Radulovic und Mamuzic waren sehr stimmig. Sie lernten die Geografie und 
Biologie des Toggenburges handelnd kennen. Dank Wetterglück konnten sie diese Woche in vollen Zügen 
geniessen !. 

Diese Momente zeigen eindrücklich, wie lebendig und vielseitig unsere Schule ist. Sie sind Ausdruck 
einer Schulgemeinschaft, die von Mitgestaltung, Freude und gegenseitigem Vertrauen lebt – und das 
Lernen als etwas Ganzheitliches versteht. 

Schulhaus-Zeitung „Jetzt schreiben wir!“: Zusammen mit dem Quartalsbrief erhalten Sie wieder 
unsere Schulhaus-Zeitung. Sie spiegelt Eindrücke aus unserem Schulleben. Die Redaktion wünscht 
viel Spass beim Lesen. 
 
 
Neue Lehrperson für Rhythmik sowie Musikgrundschule im Kindergarten und Einschulungs-
jahr: Ab neuem Schuljahr unterrichtet Frau Iryna Marozava die beiden eingangs erwähnten Fächer. 
Sie ist auch Instrumentallehrperson an der Musikschule am Alten Rhein sowie an der Musikschule 
Toggenburg für Hackbrett und Ukulele. 
 
 
Ausblick aufs 1. Quartal: 11. August – 26. September 2025 
 
Start ins neue Schuljahr: Das Schuljahr 2025/26 beginnt am Montag, 11. August. Die jüngeren Kin-
dergartenkinder starten am Nachmittag (13.30 Uhr) im Kindergarten, die Schülerinnen und Schüler 
der 1. Klasse sowie die Grossen im Kindergarten beginnen das Schuljahr um 8.50 Uhr, alle andern 
wie gewohnt um 08.00 Uhr bei ihrer Lehrperson.  
 
Im bevorstehenden Quartal stehen folgende Aktivitäten an: 
 
Mo 11. Aug. 10.05 Uhr Begrüssungsritual für die neuen 1. Klässler und ESJ-Kinder der Wiesenau 
14./15. Aug. Fototermine in der Wiesenau 
Aug. / Sept. diverse Klassen-Elternabende (Termin: siehe Stundenplan Ihres Kindes)  
Mi 27. Aug. Waldnachmittag mit dem Netzwerk Wiesenau 
Mi 3. Sept. Elternabend Oberstufenübertritt für 6. Klassen, Aula Wiesenau 
Fr 19. Sept. Clean-up-day für 5./6. Klassen 
Ab 27. Sept. 3 Wochen Herbstferien 
 
 
Ich wünsche allen wunderbare Sommerferien und freue mich, alle Kinder und Lehrpersonen am ers-
ten Schultag ausgeruht, gesund und zufrieden wiederzusehen. Den Schülerinnen und Schülern, die 
ins OZ wechseln, wünsche ich im Namen des ganzen Teams Wiesenau von Herzen alles Gute für 
die Zukunft!  
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